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ORCHESTRA 
CLASSICA

So,  5. Dezember 2021, 16 Uhr

FRANZÖSISCHE KIRCHE BERN  

Zeughausgasse 8

LAURENCE GUILLOD Sopran • CORNELIA SONNLEITHNER Alt 

LUIGI CHIARAMONTE Tenor • DAVID ZÜRCHER  Bass

STEPHANIE GURGA Continuo • EDOARDO PEZZINI Oboe 

CANTO CLASSICO & ORCHESTRA CLASSICA

WILLI DERUNGS Leitung

CONCERTO GROSSO NR. 3 F-DUR • A. CALDARA  
CONFITEBOR  A-DUR • F. DURANTE   MAGNIFICAT B-DUR 
N. PORPORA SALVE REGINA  F-DUR

A. SCARLATTI DIXIT DOMINUS 

2006 – 2021

15JAHRE



  

  
Per Internet  www.cantoclassico.ch • www.ticketino.com 
Direkte Platzwahl; Zahlung mit Kredit-/Maestro-/Postkarte   
oder per Rechnung. Print at home.

Kartenbezug vor Ort   Musikhaus Müller & Schade  
(Moserstr. 16, Bern) • alle grösseren Postfilialen  
mit Ticketvorverkauf • alle BLS-Reisezentren •  
alle Ticketino-Vorverkaufsstellen

Tel. Bestellungen (24-Std.-Service) 
Hotline: 0900 441 441 (Fr. 1.– / Min. ab Festnetz)

Konzertkasse 
Französische Kirche Bern, Zeughausgasse 8 
Sonntag, 5. Dezember 2021, ab 15:15 Uhr

Preise   1. Kategorie: Fr. 56.–  
 2. Kategorie: Fr. 46.– 
 3. Kategorie: Fr. 36.–

Reduktion für Studierende und Jugendliche in Ausbildung  
Fr. 10.– auf allen Kategorien
Schüler bis 16 Jahre: Fr 15.– (Reservation per e-Mail an:  
vorverkauf@cantoclassico.ch)

Konzertdauer 1 Std. 20 Min., keine Pause

Rollstuhl  Die Französische Kirche ist rollstuhlgängig.

Weitere Infos  www.cantoclassico.ch

TICKETS UND VORVERKAUF

Laurence  
Guillod
Sopran
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Chiaramonte
Tenor

Willi 
Derungs 
Leitung
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David
Zürcher
Bass

Stephanie  
Gurga
Continuo

Edoardo 
Pezzini
Oboe

Der Berner Konzertchor Canto Classico wurde Ende 2006 
von sei nem künstlerischen Leiter Willi Derungs gegrün-
det. Canto Classico pflegt eine rege Konzerttätigkeit in 
Bern und schweizweit. Zu den Highlights der letzten Jah-
re gehörten Auftritte in der Tonhalle Zürich, im KKL Lu-
zern sowie die Italienreise, die Schweiz-Tournee mit der 
Mezzosopranistin Vesselina Kasarova (2012) und die Mit-
wirkung am Musikfestival Bern (2015). Der Chor pflegt ein 
vielseitiges Repertoire von Werken des Ba rock und der 
Klassik bis in die Moderne.

Im Zentrum dieses Konzertes mit italienischer Barockmu-
sik steht Neapel, zu Beginn des 18. Jahrhunderts die be-
deutendste Musikstadt Europas und  anders als die konkur-
rierenden Musikstädte Rom und Venedig stark von der spa-
nischen Kultur beeinflusst. Im Umfeld der «napoletanischen 
Schule» prägten grosse Meister wie Alessandro Scarlatti 
(1660-1725), Francesco Durante (1684-1755) oder Nicola 
Porpora (1686-1768) das Musikleben über Italien hinaus. 
Der Venezianer Antonio Caldara (1670–1736) wurde 1717 
Vizekapellmeister am Hof Kaiser Karls VI in Wien.

Partner


